
Neueröffnung: „cascade – Mode aus Langenthal“ in Langenthal

Im Rahmen des Atelierrundganges der Stiftung für Angewandte Kunst hat der neue Laden von „cascade -
Mode aus Langenthal“ am Samstag 12. September seine Türe geöffnet. Neu können die vielfältigen 
Modelle von „cascade“ im ehemaligen Gebäude der Oswald Meier AG aus erster Hand angeschaut, 
anprobiert und gekauft werden. 

Wer den Laden durch den neuen Eingang an der Wiesenstrasse 21 betritt, dem fallen sofort die speziellen 
Stoffe der Röcke, Jacken und Mäntel ins Auge. Es ist eines der Markenzeichen der Langenthaler 
Modedesignerin und Schnitttechnikerin Christine Hurst, dass sie mit ausgefallen Stoffen und 
durchdachten Schnitten arbeitet. So kommen bei ihren Modellen unter anderem Matratzenstoffe, 
Möbelstoffe und alte Plüschstoffmuster zum Zug. Wer will, kann der Designerin bei der Verarbeitung 
dieser über die Schulter schauen, direkt hinter dem neuen Laden befindet sich nämlich das Nähatelier in 
welchem entworfen und umgesetzt wird. 

Angefangen hat alles vor fünf Jahren mit den ersten Jackenmodellen aus Matratzenstoff welchen 
Christine Hurst bei Sattlern aus der ganzen Schweiz zusammengesucht hat. Wer kennt sie nicht, die 
gestreiften oder gemusterten Stoffe mit ihrer zurückhaltenden aber sehr faszinierenden Farbpalette und 
den wunderbaren Mustern? Dank der Mode von „cascade“ kommen sie, statt unter den Leintüchern zu 
verschwinden, ans Tageslicht und geben den Kleidern ein einzigartiges Aussehen.

„cascade“ unterstützt mit Überzeugung Schweizer Textilunternehmen. Wertvolle Materialien, kürzere 
Transportwege und der direkte Kontakt zum Herstellungsbetrieb sind nebst Originalität und Passform 
denn auch wichtige Gütemerkmale Marke.

Ladenöffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 und 14.00 – 18.30
Samstag 10.00 – 16.00
Montag geschlossen

Für weitere Informationen: 
Cascade
Christine Hurst
Wiesenstrasse 21
4900 Langenthal
www.cascade.ch
062 530 10 70

http://www.cascade.ch/

